
Impuls für die Woche 

Rosenkranz beten 

 

Wir nähern uns dem Oktober, und damit wird es 

Zeit, an den Rosenkranz und die Andachten zu 

denken. Als Messdiener habe ich versucht, die Ave 

Maria mitzuzählen, es ist mir – ohne Gebetskette - 

nicht gelungen. Das „lineare, zielgerichtete 

Denken hört beim Rosenkranz auf. Entweder wird 

der Kopf hohl oder gibt der Vorstellung Raum, die 

sich in Bildern ausdrückt. Diese Bilder werden in 

den Gesätzen formuliert, Bilder von der 

Menschwerdung Christi, von Seiner Passion, 

Seiner Auferstehung. Papst Johannes Paulus II. 

entwickelte Gesätze, die das Leben und die 

Geschichte Christi in Bilder vorstellten, den 

lichtreichen Rosenkranz. 

Darum geht es beim Rosenkranz. Die Bilder 

machen mich mit der Geschichte Gottes in der Welt 

mehr vertraut, als reines Wissen könnte. Reines 

Wissen schafft keine Beziehung zwischen dem 

Wissenden und dem jeweils Gewussten, das 

schaffen nur die Bilder und Vorstellungen. 
 

 

                                 Dr. Jürgen Heinze, Pfr. 


